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Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Der ans ſeinem Amt geſchiedene ſachſenaveimariſche Kultus
miniſter v Pawel Rammingen war in den Jahren 16887

der künſtigen deutſchen Zollpolitik äußern ſich heute auch die
t Nachr Das Organ des Herrn von Migquel
reibt

Wer den Jnhalt der neueſten Kundgebung der ruſſiſchen
Offizlöſen näher anſieht wird recht zweifelhaſt darüber ſein

bis 1889 Oberxegierungsrath in Osnabrück und bis zu ſeinerBerufung in cher Eigenſchaft in Kaſſel n Er wird in
den preußiſchen Verwalktungsdienſt wieder zurückkehr

Ueber die Vorbereitung des Zolltarifs
herichtet die offiziöſe Münchener Allgem Ztg daß gegenwärtig
nachdem das Reichsamt des Jnnern und das Reeichsſchatzamt
före Voten abgegeben und der Entwurf im Reichsſchatzamt einer
neuen Durchprüfung unkerzogen worden iſt nun die inzwiſchen

on den Dezernenten der meiſtbetheiligten Reſſorts ausgearbelteten
utachten wie üblich in interminiſteriellen kommiſſoriſchen Be

xathungen zu begründen und in möglichſter Schärfe herauszu

en

können ob es dieſer Jnhalt iſt welcher ſeine Verbreitungdurch die ruſſiſche Talegrapheng enkur veranlaßt hat Denn
jener Artkkel ſtellt ſich in Wirklichkeit als eine reine Sammlung
ſelbſtverſtändlicher Gemeinplätze dar An den Leitſatz des
Schlußabſchnitts daß jeder Staat das volle und unbeſtrittene
Recht habe in ſeinen inneren wirthſchaftspolitiſchen Angelegen
heiten zu verfahreu wie er es für nothwendig und nützlich für
das Wohl ſeines Volkes hält reiht ſich um ein ſüddeutſches
Wort zu gebrauchen Binſenwahrheit an Binſenwahrheit

ſchwer ins Gewicht ſo muß dabei ein taktiſcher Zweck ver
folgt werden Angeſichls des für die Kundgebung gewählten
Zeilpunktes liegt die Vermuthung daß durch ſie ein Druck

arbelten verſucht werden Das ſei die Aufgabe der Beamten
deshalb weil ſie die von ihnen gewonnene Auffaſſung ohne
krgend welche Anmaßnung vertreten Dann wenn die Voten
der Dezernenten ſämmtlich vorliegen tritt das preußlſche
Stagaksminiſterinm in Aktion und es iſt wenig wahrſcheinlich
daß daſſelbe abgeſehen vielleicht von der Frage
des Doppel oder des Minimaltarifs in der Be
chränkung in der ſie genommen zu werden verdient ſich
chon bald zu einem Tarif ſchlüſſig machen werde der wie

wir wiederholen möchten 800 bis 900 Poſitionen aufweilſt
Welter wird ausgeführt es ſei noch viel unwahrſchein
Kicher daß die Regierungen von Bayern Sachſen
Wäürttemberg Baden ſich ſo zu ſagen Hals über
Kopf über den Zolltarif ſchlüſſig machen Sie werden
dies um ſo weniger vermögen je mehr Punkte ſich bei der nach
herigen Berathung im Bundesrath ergeben dürften in denen
Belſpielsweiſe die preußiſchen oder die ſächſiſchen Jntereſſen mit
den bayeriſchen auseinandergehen Wenn da die einzelnen
Regierungen ihre Voten ſo abgeben ſollten daß es möglich wird
den Vorthell der mittleren Linie zu gewinnen ſo muß zuvor
eine ausgiebige Jnformation der für Abgabe von Voten zu
Ctändigen Regierungsſtellen ſtattgefunden haben Nach
Hleſer unzweifelhaſt offizlöſen Darſtellung die mit den letzten
Mittheilungen der Saale Ztg durchaus übereinſtimmt er
ſcheint es durchaus nnwahrſcheinlich daß der Zolltarif
enfwurf nm Oſtern berum an den Bundesrath gelangen wird
Entweder iſt das was die Beri Pol Nachr über dieſen
Punkt ſchrelben überhaupt nicht offiziös oder Herr v Miquel
Kuſpirirt die Verl Pol Nachr in ſchroffem Gegenſatz zu der
Auffaſſung welche in Bezug auf die formelle Vehandlung des

auf die Geſtaltung des neuen deutſchen Zoll
tarifs geüht werden ſoll nahe Es ſchelnt daß man
in Rußland der lauten und gaufdringlichen Mache der ganz
oder halb freihändleriſchen Kreiſe und Blätter einen größeren
Einfluß auf die C eher deutſchen Wirthſchaftspolitik
beigemeſſen hat als ſie in Wirklichkelt beſitzt Bei der Sorg
falt mit welcher die ruſſiſche Regierung die Verhältulſſe und
Zuſtände Deutſchlands verfolgt hätte ſie allerdings wiſſen
können daß die lärmende Agitation unſerer Freihändler gegen
die Verſtärkung des Zollſchutzes für die deutſche Laudwirth
ſchaft auf die für die Geſtaltung des Zolltarifs entſcheidenden
Faktoren nicht den mindeſten Eindruck macht und daß auf ſie
das Sprichwort paßt Viel Geſchrei und wenig
Wolle Jſt es doch bekannt daß die verbündeten
Regierungen von der Nothweudigkeit eines ſtärkeren
Zollſchutzes ſür die deutſche Landwirtbſchaft durchdrungen
ſind und daß eine Mehrheit von des Reichstages
hinter ihnen ſteht ſowie daß Regierung und Volksvertretung
auch darin völlig einkg ſind ſich durch keinerlei Demonſtration
in der Ausübung ihres echtes die Wirthſchaftspolltik ſo zu
führen wie ſie es für das Wobl des deutſchen Volkes für noth
wendig halten beirren zu laſſen Man wird daher in Peters
burg wohl bald einſehen daß man mit dem Verſuche die frei
händleriſche Politik der Furcht als Vorſpann für die ruſſiſchen
Intereſſen zu benutzen die Rechnung ohne den Wirth gemacht

gebung ſich wirklich gelohnt haben
Dieſe Auslaſſungen machen auf uns den Eindruck als ob die
Berl Pol Nachr ſich ſelbſt Muth zuſprechen wollen Es ge

hört ein außerordentlich großes Maß von Jgnoranz dazu den
bitteren Ernſt der aus den Pekersburger Erörterungen ſpricht
zu verkennen und weiter zu hoffen daß es trotz der beabſichtigten

Tarifentwurfs Graf Bülow nach der Darſtellung ſeines Offiziöſen
vertritt

Zur Bäckerei Verordnung
Den Grafen Poſadowsky gegen den Reichskanzler

a uszuſpielen ſucht die Diſch Tagesztg in der Frage der
Abänderung der Bäckereiverordnung Der Reichskanzler
Hatte den Empfang einer Deputation des Centralvorſtandes
deutſcher Bäcker Jnnungen Germania die die Bedenken der
Bäckermeiſter gegen die geplante Verordnung über die Hygiene
ün den Bäckereien zum Ausdruck bringen ſollte abgelehnt Das
Organ des Bundes der Landwirthe ſtrich aus dem ihm zu
gegangenen Bericht dieſen ihr unbequemen Paſſus und theilte
khren Leſern nur kurz mit daß in einer Eingabe an den Relchs
kanzler die von dem geſchäftsführenden Vorſtande des Central
verbandes geäußerten Wünſche ſich mit den von der Dtſch
Tagesztg ſelbſt früher ausgeſprochenen Anſchauungen begegnen
und fährt dann fort Nach den Aeußerungen des Staats
ſekretärs Grafen von Poſadowsky im Reichstage darf erwartet
tverden daß die Eingabe des Centralverbandes die gewünſchte
Wirkung baben werde Das iſt nun keineswegs ſo ſicher wie
die Diſch Tagesztg glauben machen will denn der Staats
Jekretär des Jnnern hat in der von dem agrariſchen Blatt ge
gemeinten Reichstagsſitzung vom 14 Januar d J ſich ſehr vor
ſichtig ausgeſprochen Graf Poſadowsky ſagte damals

Es haben über die Bäckereiverordnung innerhalb der
preußiſchen Reſſorts unter Zuziehung des Reichsamts des
Jnnern Verhandlungen ſtattgefunden ebenſo wie über die
Backſtubenverordnung, BVeſtimmte Erklärungen zur re kann
ich indeß noch nicht abgeben Die Reſultate dieſer Er
örterungen innerhalb der preußiſchen Reſſorts unter Zuziehung
des Reichsamts des Jnnern ſind den verbündeten Regierungen
zwar bereits mitgetheilt ich habe indeß noch nicht die Aeuße
rungen der verbündeten Regierungen ſämmtlich erbalten Jch
kann aber dem Herrn Abgeordneten Dr Oertel ſchon jetzt
inſoweit durchaus recht geben daß man bei den Forderungen
die man an die änßere Ausgeſtaltung der Väckereiwerkſtätten
zu ſtellen haben wird außerordentlich vorſichtig ſein
muß um nicht in der That den Grundbeſitz
mancher Bäckereibeſitzer vollkommen zu entwerthen Es
ſind ſchwere Uebelſtände darüber iſt gar kein
Zweifel bei dem Büäckereibetriebe hervorgetreten und auch
durch gerichtliche Erkenntniſſe feſtgeſtellt und es liegt
im dringendſten hygieniſchen Jntereſſe dleſen
Uebelſtänden entgegenzutreten Aber man muß eine aus
reichende Uebergangsfriſt ſür die neuen Forderungen feſtſetzen
ſonſt würde man in der That die Exiſtenz einer ganzen Anzahl
Gewerbetreibender vollkommen in Frage ſtellen

Graf Poſadowsky hat wie man ſieht zwar bei der Durch
führung der geplanten bygienlſchen Maßnahmen den Bäcker
meiſtern möglichſte Schonung zugeſichert die von dieſen im
Prinzip bekämpften Reformen aber ausdrücklich angekündigt
Die Ablehnung des Empfanges der erwähnten Deputation
ſeitens des Reichskanzlers geſtattet daher weit eher den Schluß
daß die Regierung zu einer Abſchwächung der Väceerei
verordnnng im Sinne der Wünſche der Meiſterinnungen nicht
die Hand bieten wird

Politiſches
In der neueſten von uns im geſtrigen Morgenhlatt ſchon

kominentirten ruſſiſcheofſfiziöſen Aus laſſung in Sachen

Einführung hoher Getreidezölle zu einem neuen Handelsvertrag
mit Rußland kommen wird

Verwaltung und Rechtspflege
Wie ans Straßburg i E gemeldet wird wurde 657 aus

gewieſenen Perſonen die Rückkehr nach den Reichs
landen geſtattet Davon ſind 422 Lothringer während der
Reſt anf das Elſaß entfällt Damit ſind unſere früheren Mit
theilungen über Gnadenbeweiſe des Kaiſers aus Anlaß des Aus
baues der Hohkönigsburg die von einigen Selten angezweifelt
wurden beſtätigt

Parlamentariſches

Die Abgeordneten Ernſt und Kindler haben mit Unter
ſtützung der beiden freiſinnigen Fraktionen folgenden Auktrag
eingebracht Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
Die Königliche Staalsregierung zu erſuchen zur Erbauung von
Kurhoſpitälern und Geneſungsheimen für Subaltern
und Unterbeamte der Staatseiſenbahn en eine entſprechende
Kirprie in den nächſtjährigen Staatshaushaltsetat einzu
tellen

E Bei der geſtrigen Präſidentenwahl im Gothaer
Speziallandtag wurde der freiſinnige Oberbürgermeiſter
Liebetrau Gotha zum Präſidenten mit 16 von 19 Stimmen
gewählt Der Landtag zählt bekanntlich neun ſozialdemokratiſche
unter 19 Abgeordneten Zum Vicepräſidenten wurde der ſozial
demokratiſche Reichstagsabgeordnete Bock gewählt Schrift
führer wurde der freiſinnige Sengtor Moßler ſein Stell
dertreter der agrariſche Rittergutsbeſitzer Troch Jn den
Landtagsausſchuß wurden zwel Freiſinnige zwei Sozialiſten
und ein Agrarkier gewählt

Heer und Flotte
Nach einer kafſerlichen Anordnung ſollen bei den Herbſt

übnungen 1901 1903 weitere Verſuche mit einer Herabſetzung
der Biwacksgebührniſſe gemacht worden Dew Kaiſer iſt im
Herbſt 1903 Bericht zu erſtatten ob und in welchem Umfange
dadurch der Geſundheitszuſtand der Truppen gelitten hat

Der Aufenthalt der Linlkenſchiffsdiviſion in
Oſtaſien iſt verlängert Sämmtliche neuernannte Komman
danten und Schiffsoffiziere welche erſt nach der Ankunft der
Panzerdiviſion in der Heimath ihr Kommando übernehmen
ſollten erhielten den Befehl den 16 April von Genua nach
China abzurelſen

Gegen den früheren Oberleutnant Rüger in
Mörchingen der wegen vorſätzlicher Tödtung des Hauptmanns
Adams vom Kriegsgericht in Metz unter Ausſloßung aus dem
Heere zu zwölf Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war findetauf Grund des Scrguugh tage ſeines Vertheidigers des

Rechtsanwalts Dr Grégoire am 30 d M die erneute
Verhandlung vor dem Oberkriegsgericht des16 Armeecorps ſtatt Der Verurtheilte befindet ſich gegen
wärtig zwecks Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes unter
ärztlicher Aufſicht

Laut telegraphiſcher Meldung iſt S M S Jaguar,
Kommandant Kapitänleutnant Berger am 18 März in Hongkong
angekommen S M S Tiger, Kommandant Korvetken
Kapitän v Mittel et iſt an demſelben Tage in Kiukiang au
gekommen S M S Fürſt Bismarck, Kommandant

Fällt daher der Gedaukeninhalt der Kundgebung nicht allzu E

hat und ſich fragen ob die Koſten der Laneirung jener Kund h

Darmſtadt mlt der abgelöſten Beſ Ms Man r egtinhrex tet t F
n Neapel angekommen unnach Genug in See a d hert an demſelben Tar

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

71 Sitzung vom 19 März 1 Uhr
Das Hans iſt mäßig beſetzt

deine r Bülow Graf Pofſaedon re e on chthofen von Goßler
J der Tagesordnung ſteht die dritte Berathung des

Jn der Generaldebatte führt
Abg von ScheleWunſtorf Weſfe ſchwer verſtändlich ans

daß der höchſte Beamte des Reiches den kraſſeſten Egolsmus

r r eſgege en Rednerchlt ſodann eine Reorganiſation des Unteroffiziedes Einjährig Freiwilligen Weſens itercorps und
Hlermit ſchließt die Generaldiskufſſkon
Es folgt die Spezialdiskufſion Der Etat des Reichs

ein Ciat des Keichskanzlers beſch
eim Eta Re anzlers beſchwert ſich Abg FiſcherBerlin Soz darüber daß die Berliner politiſche i et

die Mitglieder der ſozialdemokratiſchen Fraktion beſpitzelt
habe Die Berliner Polizei arbeitet oft mit den unſauderſten
Elementen wie der Tauſch und der Sternberg Prozeß beweiſen
Die Polizei hat einen Kommiſſar zu einem Parteigenoſſen ge
ſchickt und ihn unter Verſprechung hoher Summen veranlaſſen
wollen den Judas in ſeiner Partei zu machen Oft verſuchten
Polizelagenten auch Majeſtätsbeleldigungen zu provoziren Die
Reichsregierung müſſe deshalb darüber Aufſchluß geben ob ſie
von ſolchen Dingen Kenntniß habe und ob vielleicht gar Gelder
aus Reichsmitteln dafür bewilligt ſeien

Reichskanzler Graf von Bülow Mir iſt von all dieſen Dingen
nicht das allernindeſte bekannt Uebrigens handelt es ſich um
eine rein preußiſche Angelegenheit Jm Abgeordnetenhaus
würde der Miniſler des Jnnern gewiß gerne Auskunft darüber
geben

Abg Fiſcher Berlin hebt bervor daß die Sache doch vor
di eichstas gehöre da es ſich um ein Mitglied des Hauſes

l

Der Etat des Reichskanzlers und der Reichskanzlet
wen Wirt des Auswärtigen A A

u dem Etat des Auswärtigen Amtes haben die AbggVebel und Gen Sozd eine Reſolution eingebracht in e
ein Geſetzenlwurf verlangt wird durch welchen ble in den
deutſchen Kolonialgebleten von Hausſklaven geborenen Kinder
als Freie anerkannt werdenDie Budget Kommiſſion beantragt eine Reſolutkon
auf Einſtellung von 20,000 Mark in den nächſten Etat zur Vor
bereitung der Errichtung von Handelskammern im Ausland

Abg Fürſt von Bismarck b k Fr Der Reichskanzler ſagte
in ſeiner letzten Rede die oſtaſiatiſche Frage ſei zu einer Lebens
frage für Deutſchland geworden Dies ſcheint mir eine irrige
Drrerng zu ſein Eine Lebensfrage iſt China ulcht für uns
Ob wir Kiautſchou haben oder nicht tangirt nicht die Macht
ſtellung Deutſchlands Der Platz an der Sonne iſt ja ſehr ſchöu
aber ein Sonnenbad könne oft auch zu ſtark ſein daß man ſich
nach einem Platz im Schatten ſehnt Mit Befriedigung habe i
gehört daß unſere Beziehungen zu allen Mächten ſehr gute ſin
und daß Ausſichten vorhanden ſind daß wir unſer Geld wleder
kriegen Der Ruf des Abg Nichter Wir wollen unſer Geld
wieder haben war ein eri de coeur der überall Anklang fand
Wenn wir nur 66 Prozent wieder kriegen können wir ſchon
zufrieden ſein

Reichskanzler Graf b Bülow Jch danke dem Vorredner für
die wohlwollende Weiſe mit der er meine Amtsführung kritiſirt
hat Heiterkeit Das Programm des Abg Richter Gebt ung
unſere Millionen wleder halte ich für ganz vortrefflich und
freue mich darüber daß auch der Vorredner dies Programm anerkannt hat Mein Wort von der Lebeusfrage hein der
Vorredner mißverſtanden zu haben ich wenigſtens habe nichts
davon gemerkt daß dieſes Wort den friedlichen Bürger erſchrecken
könnte Unſer Handel mit China iſt ſehr beträchtlich und lange
kein Pappenſtiel ſo daß wir uns wohl Mühe geben müſſen ihn
aufrecht zu erhalten Außerdem aber handelt es ſich in China
wegen der Ermordung unſeres Geſandten um unſere Ehre und
das halte ich allerdings für eine Lebensfrage Velfall

Abg Dr Pachnicke frſ Vgg frägt an weshalb die
e rationen über die Haager Konferenz noch ulcht ratifizirt
eien

Staatsſekretär Frhr v Richthofen erwidert daß der Text
über die Verhandlungen der Hagager Konferenz druckfertig im
Reichskanzleramt bereit läge Die Ratifikation der Deklarationen
würde wahrſcheinlich noch im Laufe dieſer Seſſion erfolgen aber
wenn auch nicht ſo werde der Text über die Deklarationen und
Konventionen dem Reichstage doch mitgetheilt werden

Abg Gröber Ctr hat eine Reſolution eingebracht welche
ein Geſetz zum Schutze der Hausſklaven fordert

Abg Fürſt v Bismarck bemerkt es ſei ganz ſelbſtverſtändlich
daß wir Sühne für die Ermordung unſeres Gefandten fordern
mußten Aber davon habe der Reichskanzler gar nicht ge
ſprochen als er das Work Lebensfrage brauchte Da ſprach
er nur von kommerziellen Jntereſſen

Reichskanzler Graf v Bülow giebt zu daß er den Abg
v Bismarck mißverſtanden habe und dankt dem Vorredner
nochmals für die wohlwollende und erfolgreiche Art mit der er
ihm beigeſprungen ſet Heiterkett

Abg HanßmannVöblingen ſüdd Vp An und für ſich war
die Strafexpedition nach China nothwendig aber ſie hätte in
viel kleinerem Maßſtabe vor ſich gehen können Es ſcheint
jetzt daß der ganze Feldzug ausgegangen iſt wie das Horn
berger Schießen elb onſervative Zeitungen meinen t
man bälte beſſer die Finger von China fortgelaſſen t
in der Chinafrage ein großer Zwieſpalt entſtanden Wir
wollen gern heraus und können nicht Die finanzielle Seite
der Sache und die Zukunftsgefahren in China ſind bedenklich
Ein heſſiſcher Fürſt Wilhelm der Welſe hat geſagt man ſolle
ver allem dafür ſorgen daß dem Bauer und Bürger nicht zu
viel Laſten aufgebürdet werden Welche ungeheure Koſten aber
verurſacht uns die China Angelegenheit Hüte man ſich die
Chineſen zur Verzweiflung zu treiben Der Platz an der

r

Kapitän zur See Graf v Moltke mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders ViceAdmiral Bendemann an Bord e am 20 März

von Tſingtau nach Taku in See gegangen Der Dampfer
Sonne kann uns noch arge Enttäuſchungen bringen it
walt kann man gegen ein ſolches Millionenvolk wenig ma



ät en aß Setſt Jahr und Tag ſleht dle chlneſiſcheKeit t Vuleg d Zeichen der Malerei des
rofeſſors Knack

Die Ausgabe ſtehen in einem argen Mißverhältniß zu
en Erſolgen die wir in China erringen können
Abg v Schele Wunſtorf Welfe erklärt keine abfällige Be

merküng über die auswärlige Politik gemacht zu haben
Berichterſtatter Abg Münch Ferber ul berichtet nunmehr

über die Verha r der Koinmiſſion in Bezug auf die
Refolullon auf Exrichtung deulſcher Handelskammern im Aus
lande

Die Reſolution der Kommiſſion wird nach kurzer Debatte
angenommen ebenſo die Reſolution Groeber während
die Reſolution Bebel abgelehnt wird

Der Etat des Auswärtigen Amtes wird bewilligt ebenſo
der Kolonlal Etat

Zum Elat des Reichsamts des Jnnern beantragen dle
da Schmidt Elberfeld und Dr Müller Sagan frſ Vp eine
eſolution durch welche die Vorlegung einer Bundesraths
erordnung a wird daß Kohlen Kokls uſw im Einzel

verkehr wur nach Gewicht verkauft werden dürfen
Schmnidt Elberfeld beſürwortet ſeine Reſolntlon ebenſo

die A eg Gamp Rp Dr Hahn b k Fr und v Levetzow
Abg Slöcker kommt auf die Reden Bebel s und Singer s in

der zweiten Leſung über den Tuckerbrief zurück Alle Angaben
des PVebel ſchen Gewährsmannes ſind nichts als Schwindel
eweſen Abg Singer hat damals geſagt daß die meiſten
hriſten nur aus Geſchäftsrückſichten Chriſten ſind Solche

Worte die auf einer orientaliſchen Anffaſſung bernhen muß ich
entſchieden zurückweiſen Der Brief von mir den Herr Singer
ijer anführte war vertraullch ſolche Briefe braucht ein an
tändiger Menſch nicht

Abg Kunert Soz ruft Frechheit
Präſident Graf Balleſtrem ruft den Abg Kunert zur Ordnung
Abg Stöcker ſortfahrend Ein deutſches Gericht das die

Dinge doch beſſer kennt als Herr Bebel hat an dem Briefe
keinen Anſtand genommen ja Herr von Thlielmann der Bruder
des Staatsſekretärs hat ihn für eine patriotiſche That erklärt
Auch in dem Fall Ewald hat man mir Unrecht gethan ich habe
Herrn Ewald nicht gekannt und trotzdem hat Herr Reißhaus
mir hier den Fall Ewald vorgeworfen und die ſozialdemokratiſche
Preſſe nennt mich ſortwährend WMeineidpfaffe Die ſozlal
demokratiſche Preſſe hat ferner behauptet die Hohenzollern
hätten nichts für die Arbeiter gethan die Jubiläumstage ſelen
keine Tage der Kultur geweſen Redner wird wiederholt durch
lärmende Zurnfe der Sozialdemokraten unterbrochen mehrere
male muß der Präſident energiſch um Ruhe bitten Es iſt doch
eine Nichtsnutzigkelt ſo den Volksgeiſt zu vergiſten Einige
ſozialdemokratiſche Blätter haben ferner die Gräfin Wartens
leben ols Maitreſſe auf dem Throne bezeichnet um ſo das
Königs hum zu verekeln So den Dreck zuſammenfegen thut ja
noch nicht mal ein Hund Ein ſolches Verfahren kann nur
jeder anſtändige Menſch bedanern VBeifſall

Hlerauf vertogt ſich das Haus auf Mittwoch 11 Uhr
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeorduetenhans

53 Sitzung vom 19 März u Uhr
Am Miniſtertiſch v Thielen u a
Die dritte Berathung des Staatshaushaltsetats

wird fortgeſetzt ilt dem Etat der Eiſenbahnverwal
tung

Die Unruhe im Hauſe war ſo groß daß der Präſident
v Kröcher mehrfach um Ruhe erſuchen mußte weil er die
Redner nicht verſtehen konnte Auf der Tribüne waren meiſt
nur Bruchſtücke zu vernehmen

Eine Anzahl von Rednern brachte lokale Wünſche vor die vom
Regierungstiſch aus beantwortet wurden Dann gab Abg
v Pappenheim konſ im Namen ſeiner Parteifreunde die Er
klärung ab ſie bedauerten es daß der e 3 die Konzeſſion
der Berliner Straßenbahn verlängert habe ohne mit der Sladt
vorher in Verbindung getreten zu ſein Das hänge wohl damit
uſammen daß ein höher Beamiler dieſes Reſſorts an die Spitze
er Straßenbahn getreten ſel
Gehelmrath Franke erwiderke es ſel trotzdem nicht aus

geſchloſſen daß Berlin den Betrieb ſelbſt übernehme
Miniſter v Thielen verſicherte in erregtem Tone die Ent

ſcheidung ſei von ihm im Jntereſſe des Verkehrs getroffen
worden Der Bureaudirektor der zur Straßenbahn übergetreten
Jel ſei ihm ein fremder Mann geworden

d einigen weiteren Bemerkungen wurde dex Etat ge
nehmigt

Beiin Etat des Miniſteriums des Jnnern brachte Abg
Zimmermann fk den Fall Salomon zur Sprache und rügte
ſcharf das Verhalten des Miniſlers

Miniſter Frhr v Rheinbaben erwiderte Herr Salomon ſei
nux deshalb nicht beſtätigt worden well ihn ſein Benehmen für
die Stellung eines Polizeicheſs nicht geelgnet erſcheinen ließ

Abg Richter ſr Vp legte dar daß der Fall Ehlers wie der
on Dullo vom Miniſter völlig unrichtig dargeſtellt ſeien Zur

erſchärfung der politiſchen Gegenſätze in Königsberg trage am
meiſten die Oſtpreuß Ztg bei die von allen Behörden plan
mäßig bevorzugt werde

Miniſter Frhr v Rheinbaben erwiderte er habe ſich noch
mals über die Fälle Bericht erſtatten laſſen und könne ſeine
Darſtellung nur aufrecht erhalten Die Ollpreuß Ztig erhalte
genau ſo ihre Jnſerate wie die dortige freiſinnige Zeitung

Eine Anzahl von Rednern blieb bei der nunmehr im Hauſe
ausbrechenden Unruhe vollſtändig unverſtändlich

Abg Dr Barth freiſ Vag führte noch einige Fälle an in
denen der Landrath v Rönne in Ortelsburg für die Oſtpr
Ztg und die konſervative Partei gewirkt hat Die Stellung
die der Miniſter zu ſolchem Mißbrauch der Amtsgewalt ein
nehme ſei ſonderbar

Miniſter Frhr v Rheinbaben erwiderte de
durchaus korrekt gehandelt da er nicht mit ſeinem Amts
charakter ſondern nur mit ſeinem Namen eingetreten ſei

Abg Richter freiſ Vp ſtellte feſt daß der Miniſter keine
der vorgebrachten Thatſachen habe widerlegen können

Abg Werner Antiſ beſchwerte ſich darüber daß Ver
derngen verboten würden wenn Frauen ſich dazu ein

änden
Miniſter Frhr v Rheinbaben entgegnete die Fälle ſeien ihm

uicht bekannt
er Etat wurde bewilligt und darauf vertagte ſich das Haus

auf Mittwoch 11 Uhr Fortſetzung der Etatsberathung und
Bericht der Budgetkommiſſion über die Hypothekenbanken
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Ausland

Die Wirren in China
Wie bereits gemeldet hat Feldmarſchall Graf Walderſee

der mit dem Ausgleiche von allerhand Gegenſätzen und Reibereien
zwiſchen den Truppenkontingenten der einzelnen Mächte ſchon
ſo manches mal ſeine liebe Nolh gehabt haben mag angeſichts
des engliſch ruſſiſchen Konflikts in Tientfſin inter
venirt um dem feindſellgen Verhalten der Truppen beider
Staaten ein Ende zu machen Vom etwaigen Erfolge ſeiner
Maßnahme verlautet bisher leider noch kein Wort Daß es
höchſte Zeit war in dieſer Form einzugreifen erhellt aus einer
Schilderung des New York Herald die zwar übertrieben ſeln
mag aber nicht ganz aus der Luft gegriffen ſein kann Dem
Blatie zufolge nimmt die Erregung zu Die Truppen aller

der Landrath habe

Nationen ſeien unter Waffen Die franzöſiſchen Truppen
nahmen am Strelt theil trotz der Ermahnnngen ihrer Oſſizlere
Am Sonnkag nachmittag durchzogen franzöſiſche Soldaten
die engliſche Konzeſſion mit dem Rufe Nieder die Eng
ländert Daraus entſtanden Schlägereien von denen einſge
blutig ausliefen Drei franzöſiſche Soldaten griffen den eng
liſchen Hauptmann Bogler an der ſich mit Fauſt
ſchlägen ſo lange verkheidigle bis ihm ſeine Landsleute zu
Hilfe kamen General Campbell ließ darauf die engliſchen
Truppen heranustreten und die Franzoſen vertreiben General
ſeldmarſchall Graf Walderſee wurde telegraphiſch herbeigeruſen
Es beſteht aber wenig Hoffnung daß er den Streit wird bei
legen können

Auch zwiſchen Rußland und Japan beſtehen wieder recht
geſpannke Verhältniſſe in dieſer Beziehung berichtet der Dally
Telegraph aus Yokohama daß Rußland weitere Truppen in
Matimpo gelandet hat Die Japaner ſind über dieſen neuen
Eingriff Rußlands in Korea ſehr erregt

Aus Berlin wird amtlich berichtet Durch verſchiedene
Zeitungen iſt die Nachricht gegangen daß ſich in Petſchili

eine ſtarke Bandevon Deſertenrender verſchiedenen
Nationen gebildet habe die zwiſchen Peking und Tlentſin
marodire Eine kleine deutſche Abtheilung die auf die Bande
ſtieß ſoll zum Zurückweichen gezwungen und eine engliſche
Kavallerie Abtheilung zum Zerſtrenen der Bande entſandt worden
ſein Dieſe Nachricht bernht wahrſcheinlich auf einem Jrrthum
Weder von der Blldung einer ſolchen Bande von Deſerkeuren
oder Marodenren noch von einem Zuſammenſtoß mit einer
deutſchen Abtheilung iſt an amtlicher Stelle etwas bekannt

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Frledens oder Waffenſtillſtandsunterhandlungen zwiſchen

den kämpfenden Parteien in Südafrika die man von allem An
fang an nicht eben mit großen Erwartungen verfolgte haben
ſich nun völlig zerſchlagen Botha brach die Waffen
ſtillſtands Unterhandlungen ab weil man in London
die Autonomle der Burenſtaaten die volle Amneſtie der Kap
rebellen ſowie direkte Unterhandlungen mit den Regierungen
der Buren Republliken ablehnte

Zur näheren Jlluſtration dieſer Meldung wird ferner mit
getheilt die Unterhandlungen ſcheiterten an der Welgerung der
Londoner Regierung die von Boötha geſorderte Autonomie in
der inneren Verwaltung unter ſelbſt gewählten Burenführern
zuzugeſtehen die endgiltigen Friedensverhandlungen mit Schalk
Burger und Stkeijn zu ſühren und die Kaprebellen zu begnadigen
Botha nahm bereits am Sonnabend die Operationen wieder auf
und beſetzte die Delagoa Bahn Kitchener erklärt die eng
liſchen Truppen ſeien gegenwärtig unfähig ihrerſeits die
Offenſive zu erneuern und fordert dringender Ver
ſtärkungen Jn London iſt die Stimmung infolgedeſſen
überaus gedrückt

Jm Unterhanſe erklärte geſtern Chamberlain Botha
habe Kitchen er brieflich mitgetheilt er ſei nicht bereit die
Bedingungen die Kitchener ihm mitzutheilen den Auftrag hatte
der ernſten Erwägung ſeiner Regierung zu empfehlen VBotha
bemerkte dazu ſeine Regierung und ſeine vberſten Offiziere
ſtimmten mit ſeinen Anſichten überein Die Schriſtſtücke die
ſich auf die Angelegenheit beziehen ſollten dem Parlament noch
geſtern abend zugehen

Jm Zuſammenhange mit dieſen neuen Ereigniſſen die den
Briten ſicherlich viel Sorge machen ſteht zweifellos die bereits
mitgethellle Bewegung Dewet s von Senekal aus, die den
Zweck einer Vereinigung der Streitkräſte Botha s und Dewet s
haben dürſte

Angeſichts dieſes Scheiterns der Verhandlungen wirkt es
doppelt komiſch zu leſen daß ſich irgend jemand mit der nalven
Frage an den guten Lord Bobs gewandt habe wann die Feind
ſeligkeiten in Südafrika enden Woher ſoll Roberts das wiſſen
da er ſelbſt anßer ſtande war zu ihrer Beendigung eiwas
Namhaftes beizutragen Naiv genng iſt denn auch ſeine Ant
wort er bedauere das unmöglich ſagen zu können hoffe jedoch
daß durch Lord Kilchener der Friede bald wieder Hergeſtellt
wird Wie lange er wohl an dieſer Hoffnung feſthalten wird
falls er ſie wirklich hegt

Jn Ermangelung von akluellem Nachrichtenmaterlal tiſchen die
engliſchen Zeitungen wieder einmal Geſchichten von buriſchen
Grauſamkeiten und Völkerrechtsverletzungen

auf So macht jetzt ein Bericht durch eine ganze Anzahl britiſcher
Blätter die Runde wonach die Buren in Wolmaranſtad im
ſüd weſtlichen Transvaal und zwar auf Beſehl des Kommandanten
Delarey fünf Gefangene erſchoſſen haben ſollen Der Korre
ſpondent des Standard berichtet daß zwei von den Hin
gerichteten britiſche Unterthanen die anderen drei Holländer
geweſen ſelen Dieſe drei hatten alle den Neutralitätseid geleiſtet
und weigerten ſich ihn zu brechen Alle fünf ſollen im Januar
vor einem Burengerichtshof in Wolmaranſtad abgenrtheilt und
wegen Hochverraths zum Tode verurtheilt worden ſein Man
hat nie geglaubt daß dieſe Todesurtheile vollſtreckt werden
würden aber nachdem die Buren von Lord Methuen bei Harte
beeſtefontein geſchlagen worden waren ſollen ſie ſo mißmuthig
geweſen ſein daß General Delarey dann die Todesurtheile unter
ſchrleben habe Die fünf Leute ſollen dann neben ihrem offenen
Grabe erſchoſſen worden ſein Ein anderer Mann Savage mit
Namen ſoll ebenfalls zum Tode verurtheilt aber nicht hin
gerichtet worden ſein da er inzwiſchen geiſteskrank geworden
wäre Man behauptet daß der Hanptanſtifter bei der ganzen
Sache ein Mann iſt der von den Buren als Landdroſt eingeſetzt
und nachher von Methuen gefangen genommen worden ſein ſoll

Ein Bericht über die Angelegenheit der aus einer anderen
Quelle ſtammt behauptet daß einer der hingerichteten Holländer
der Kommandant von Klerksdorp geweſen ſei Als ſich dieſe
Stadt den Engländern ergab habe er wie die anderen bolländiſchen
Gefangenen den Treueid geleiſtet Als dann die Buren Klerks
dorpwiederbeſetzten weigerten ſie ſich die Waffen wieder zu ergreifen
wie dies anch die engliſchen Unterthanen unter ausdrücklicher Be
rufung auf ihre britiſche Natlonalltät thaten Sie wurden ſeſtgenom
men und ins Gefängniß gebracht Dort wurden ſie dabei ertappt
als ſie einen Brief an die britiſchen Militärbehörden ſchrieben
und ſie baten ihnen Hilfe zu ſenden Auch dieſe Lesart be
hanptet daß Methuen den Kommandanten von Wolmaranſtad
einen gewiſſen Peerſon gefangen gen vmmen habe der für die
ganze Tragödie den gröhten Theil der Verankwortung trage

Oeſterreich ingarn
Jm volkswirthſchaſtlichen Ausſchuß des öſterreichiſchen

Adgeordnetenbauſes erklärte geſtern der Ackerbanminiſter
die Regierung werde vorausſichtlich ſpäteſtens im kommenden
Herbſt die Vorlage betr die Reform des börſenmäßigen Termin
handels in landwirthſchaftlichen Produkten einbringen Er ſei
gegenwärtig ulcht in der Lage hlerüber nähere Mitthellungen
zu machen könne ſich auch nicht darüber ansſprechen ob ein
Verbot oder eine Beſchränkung bezw Umgeſtaltung des Vörſen
verkehrs mit landwirthſchafttſchen Produkten normirt werden
würde er erblicke ſeine Aufgabe darin die Jntereſſen der Ur
produzenten nachdrücklich zu vertreten

Frankreich
Der Ausſtand in Marſeille dauert unverändert fort die

Bäckergehilfen drohen ſlch mit den Ausſtändigen ſolldariſch zu
erklären und die Arbelt ebenfalls niederzulegen Der Malre
wird ſich nach Paris begeben um mit dem Miniſterpräſidenten

Waldeck Rouſſean zu konferlren Geſtern empfin aldechRoufſean den Präſidenten der Marſeiller

ſich alsdann zu dem Handelsminiſter Millerand begab
Beide Miniſter erklärten ihr Bemühen ſei darauf gerlchtet die
Freiheit der Arbelt zu ſchützen und ſprachen den Wunſch aus
es möge möglichſt bald zwiſchen den Vertretern der Arbeitgeber
und Arbeiter ein Einvernehmen erzielt werden Der Präſident
der Handelslkammer bemerkte die Arbeitgeber müßten an ihren
im Auguſt vorigen Jahres feſtgeſtellten Bedingungen ſeſihalten

Der Maire von Marſeille richtete an Waldeck Roſſeau ein
Telegramm in welchem er verlangt die Regierung ſolle die
Arbeltgeber zur Nachgliebigkelt veranlaſſen

Nußland
Jn ihrem vorgeſtrigen Leiltartikel kommt Nowoje Wremiagnochmals auf die Erklärungen des G raſen Zuten

zurück und ſpricht ſich dagegen aus daß China die Mächte
für die gefallenen und verwundeten Soldaten entſchädigen
ſolle Eine derartige Forderung beleldige die Ehre des ruſſi
ſchen Soldaten Das Vlatt hofft daß auf der Konferenz der
Geſandten gegen derartige Forderungen proteſtirt werden würde
Die chineſiſche Kriſis dürfe nicht als Mittel zur Verbeſſerung
ruinirter Finanzen betrachtet werden ſondern es handle ſich nur
um die Pacifieirung Chinas

Ueber größere von den Petersburger Studenten verurſachte
Krawalle in Petersburg die am Sonntvg ſtattſanden llegen
verſchiedene Berichte vor denen folgendes Geſammtbild zu ent
nehmen iſt Die Unrnhen trugen revolntionären Charakter 500
Sindenten hatten dem Metropoliten einen Proteſt gegen
Tolſtoi s Exkommunikation überreicht und ebenfalls Ex
kommunlkation verlangt Als ihnen dies verweigert wurde
verſammelten ſich die Studenten Sonntag beim Gottesdienſt in der
Kaſan Kathedrale und unterbrachen den Gottesdienſt
durch Pſelfen Johlen Ranchen und revolutionäre Lieder Viele
Arbeiter hatten ſich ihnen angeſchloſſen Der Kampf begann in
der Kirche auch vor der Kirche hatten ſich viele Tauſende
verſammelt Revolutionäre Flugblätter wurden vertheilt Die
Behörden hatten außer der geſammten hauptſtädtiſchen Polizei
zwei Regimenter Koſaken und eine Schwadron Gendarmerie
konzentrirt Das Militär griff an und der Kampf dauerte
ſtunden lang Viele wurden verletzt der Commandeur der
Koſaken iſt ſchwer verwundet mehrere vom Publikum gelödtet
An achthundert Studenten ſind verhaftet ſie werden unler Auf
ſicht des Juſtlzminiſters vernommen Der Newski Proſpekt iſt
vom Militär beſetzt da weitere Ruheſtörungen befürchtet
werden

Türkeit
Auf eine Einladung des ruſſiſchen Botſchaſters Sinowiew

machen heute ſämmtliche Botſchafter an Vord des fran
zöſiſchen Statlonärs einen Ausflug ins Schwarze Meer
Dieſe etwas ungewöhnliche Einladung ſoll mehr als ein bloßer
Höflichkeitsakt ſein und man nimmt an daß Botſchafter
Sinowiew ſeinen Kollegen Gelegenheit geben will ſich über
ſchwebende Fragen auszuſprechen die ſich nicht für eine offizlelle
Konferenz eignen Man hat wiederum Drohplakate des
macedoniſchen Revolutionskomitees gefunden

Halle 20 März
Die geplante Verlegung der Provinzial Ver

waltung nach Magdeburg und des Provinzial Wuſenms
nach Merſeburg die als Damoklesſchwert über Merſeburg und
Halle ſchwebt beſchäſtigt nun auch nachdem wir ſie kürzlich in
das Bereich der Oeffentlichkeit zogen die verſchiedenen Kreiſe
Merſeburgs in hohem Maße Das Merſeburger Krelsblatt
drückt in ſeiner letzten Nummer unſere damallge Mittheilung
ab und tritt durch einen längeren Artikel in eine Beſprechung
der Angelegenheit ein in der es zunächſt konſtatirt daß Gerüchte
von einer eventnellen Verlegung der Provinziol Verwaltung
nach Magdeburg in beſtimmten Kreiſen Merſeburgs ſchon ſeit
einiger Zeit kurſiren Das Blatt iſt ſodann auf Grund von
Mittheilungen von ebenfalls wohlinformirter Seite in der Lage
unſeren Artikel in der Hauptſache als zutreffend zu bezeichnen
und die Einbringung eines Antrages an den Provinzial Aus
ſchuß zu beſtätlgen in dem der Wunſch ausgeſprochen wird

zu erwägen vb die PVerlegung der Provinzial Verwaltung
nach Magdeburg angängig und eventuell mit welchen Koſten
dieſelbe verbunden ſel
Unſere Merſeburger Kollegin hält ſodann für wahrſcheinlich

daß ſich der Provinzial Ausſchuß ſchon in ſeiner nächſten
Sitzung am 24 April mit dieſem Antrage beſchäftigen wird
und iſt ſodann der Anſicht daß ſelbſt ein ablehnendes Verhalten
des Provinzial Ausſchuſſes eventuell die nun einmal ins Rollen
gerathene Kugel nicht aufhalten würde da ja dann immer
noch die Einbringung eines mit den nöthigen Unterſchriften ver
ſehenen Antrages beim Landtage direkt offen ſtehe Das würde
unter Umſtänden geſchehen ſo fährt das Blatt fort bei der
nächſten Tagung des Landtages die heute zwar noch nicht feſt
ſteht die man jedoch für die erſten Monate des nächſten Jahres
erwarten zu dürfen glaubt Fiele der Beſchluß des Landtags
dann zu Gunſten Magdeburgs aus ſo wäre zwar noch eine
Beanſtandung ſeitens der Königlichen Staatsbehörden möglich
jedoch nach einer kompetenten Verſicherung ſchwerlich zu er
warten Dennoch meint das M liege ein Grund zur
Beunruhigung noch nicht vor und es ſchöpſt dieſe hoffnungsvolle
Stimmung aus dem Briefe eines ſcheinbar der Regierung
ſehr nahe ſtehenden Herrn der erklärt daß er der Sache
ziemlich ſtkeptiſch gegenüber ſtehe Zwar biete die Stadt
Magdeburg alles auf um dle Provinzial Verwaltung zu
erhalten und ſie ſoll ſich ſogar erboten haben ſämmtliche
Umzugskoſten für alle Beamten der Verwaltung
zu tragen ſalls ihrem Wunſche entſprochen würde ſo
daß alſo immerhin das Zuſtandekommen des Planes
nicht unmöglich wäre zumal man in Merſeburg viel
davon geſprochen habe und noch davon ſpreche die Begmten
zur vollen Kommnnalſtener heranzuziehen und zumal ferner
auch einige dienſtliche Momente ſür Magdeburg in die Wag
ſchale fallen Die Hauptſache ſcheine indeſſen bei den Landtags
ab geordneten zu liegen Obwohl es dem Kaiſer unbenommen
ſei den Provinzial Landtag einzuberufen wohin es ihm
veliebe laſſe ſich wohl annehmen daß künftig der Landtag nach
Magdeburg einbernfen würde ſofern dort der Sitz der
Provinzial Verwaltung ſich beſände Nun ſei es notvriſch daß
es manchem Landtagsabgeordneten in Merſeburg wenig behagt
und desdalb iſt der Brieſſchreiber der Meinnng daß man in
Merſeburg leber darauf bedacht ſein ſollte während des Land
tages den Abgeordneten beſondere Fahrgelegenhelt
zwiſchen Merſeburg und Halle und umgekehrt zur
Verſügung zu halten Von anderer Seite wird hierzu indeſſen
bdemerit daß auch das vielleicht nur wenig nützen werde da
nun einmal bei den Abgeordneten ſelbſt das Beſtreben vor
handen ſei den Landtag nach Magdeburg zu bringen ſo do
älſo die drohende Gefahr für Merſebürg unter Umſtänden
früher in die Wirklichkeit überſetzt wird als man hier und do

glaube eWes die Verlegung des Provinzial Muſeums in das es
Ständehans und einſger Bureauränme der Londes verſichern et
anſtalt in das alte Ständehans in Merſeburg anlangt ſo feh
dem der Regierung ſcheinbar naheſtehenden rleſſchreiber e
mehr der GBlaube da er die ganze Sache für verfehlt halten
wir freilich in Anbetracht des Umſtandes daß die Univerſ le
viel zu ſehr für die Belaſſung des Muſeums in Ha

Ständehauſes ſelbſt ein bedentendes Hinderniß bilde
ſpricht ebenfalls thun Er glaubt daß hier die Frage der i
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Verlegung der Provinzialverwaltung aber komme hinzu daß
viele der Landtagsabgeordneten die in ihrer Abſtimmung ge
wiſſermagen ſonberän ſelen doch wohl nicht wünſche werden
daß Merſeburg von er aufgeſogen werde Magdeburg
ſei imſtande auch ohne die Provlnzlalverwaltung fertig zu werdenMerſeburg dagegen nicht mindeſtens aber nur tör ſchwer

Ferner komme hinzu daß die Herrrn aus Halle und deren Andhuges alles andere cher thäten als ſür Magdeburg einzutreten
D das habe ſich vor 10 Jahren ſchon als man vor der gleichen
Sache geſtanden habe gezeigt ſo daß alſo immer noch dle
Hoffnung vorhanden ſei Magdeburg werde in der Minderheit
bleiben da beſonders auch noch Umſtände miltſprächen die der
Merſeburger Herr öffentlich nicht andeuten will Gerade dleſe
Ümſlände machten es wahrſcheinlich daß das ganze Projekt insWaſſer falle ſollte aber dennoch die J
werden ſo würden immerhin noch 5 bis 6 Jahre darüber ver

ehens Wir haben guten Grund zu der Annahme daß dieſe Aus
führungen im ganzen und großen zutreffend ſind meinen
aber daß trotzdem die intereſſirten Körperſchaften und bürger
lichen Vereinigungen von Merſeburg nichts unterlaſſen ſollten
das Projekt zu hintertreiben Ebenſo ſollte man in Halle ſchon
beizeiten geeignete Schritte thun die Verlegung des Provinzial
muſenms zu verhindern

h M eGerichtsverhandlungen

Nürnberg 19 März Die hieſige Strafkammer ver
urthellte den Direktor der hieſigen ter der Rheiniſch
Weſtfäliſchen Sprengſtoff Aktiengeſellſchaft wegen
Erpreſſung zu einem Monat Gefängniß weil er im Auftrag
des Vorſitzenden des Rings der Munitionsfabriken einem Kauf
manne geſchrieben hatte er erhalte keine Waare von Fabriken
welche dem Ring angehören wenn er Waaren von Fabriken be
zlehe die nicht dem Ring angehören

Provinzialnachrichten
g Ammendorf 19 März Gelandete Leiche Geſtern

wurde hier eine Knabenleſche gelandet Sie wurde als die des
am 18 Jannar d J in Raßnitz unter das Eis gerathenen
und ertrunkenen Knaben B Graf rekogunoscirt und wird nun
auf dem heimathlichen Friedhofe beigeſetzt werden

V Merſeburg 19 März Einjährig Freiwilligen
Prüfung Abſchiedseſſen Geſtern hat hier die erſtediesjährige Freiwilligen Prüſfung zu der ſich im ganzen
36 Prüflinge gemeldet haben ihren Anfang genommen Gevprüfſt
wurde geſtern und heute die erſte Serie 12 Runge von
denen nur 3 die Prüfung beſtanden Heute abend ſinden in
verſchiedenen öffentlichen Lokalen hierſelbſt die ſeitens unſerer
Stadt für unſere in nächſter Woche von hier ſcheldenden
Huſaren veranſtalteten Abſchiedseſſen ſlatt Die Abſchiedsſeier
5 M Ofſizierrorps wird im Hotel zur goldenen Sonne ab

gehalten

s Denben 18 März Jn lebensgeſährlicher Weiſe
verungkückt auf Grube Naumburg der 20jährige Schmied
Albert Lampe Auf der Hochkettenbahn mit e be
ſchäſtlgt warf Lampe eine entbehrlich gewordene Windſchutz
Plane herab Hierbel trat er ſehl und ſtürzte ca 8 Meter tief
hinab Er erlilt eine ſchwere Verletzung der Wirbelſänle und

le nach Halle zur Aufnahme im Bergmanustroſt trans
ortirt

s Lützen 19 März Diebſtabl Müblenabb ruch
Jn dem benachbarten Kauern ſtattete heute nacht in der Zeit
von 12 1 Uhr ein Dieb dem Gehöſte des Ortsvorſtehers Sper
ling einen Veſuch ab und entwendete Schmuckſachen und ver
ſchiedene andere werthvolle Gegenſtände Zwei beherzte Männer
wollten zur Feſtnahme des Diebes ſchreiten dem einen wurde
aber Sand in die Augen geworfen und der andere wurde zur
Erde geſtoßen während der Dieb entkam Die eine von den
beiden noch ſtehenden Windmühlen vor den Thoren unſerer
Stadt die von hiſtoriſcher Bedeutung ſind iſt jetzt auf Abbruch
verkauſt Anch die andere wird ein gleiches Loos treffen da
der Platz auf dem ſie ſtehen durch die Erweiterung der Stadt
für Windmühlen ungünſtig geworden iſt

Naumburg 18 März Domherr Graf Poſadowsky
eute fand beim hleſigen Domkapitel die feierliche Einführung

es neu ernaunten Domherrn Staatsminiſters Grafen v Poſa
dowsky ſtatt die beiden anderen Domherren Staatsminiſter
und Oberpräſident v Bötticher und General der Artillerie
v Voilgts Rhetz nahmen an der Feier theil Nachdem das
Kapitel dem Gottesdienſte beigewohnt erfolgte die Verpflichtung
des neuen Domherrn

z Zeitz 19 März Eine Verzweiflungsthat
Die Eheſrau des Arbeiters Täubel hat ſich in ihrer Wohnung
erhängt nachdem ſie von ihrem Manne der angetrunken nach
Hauſe gekommen war in roher Weiſe mißhandelt worden Der
Mann iſt ſeitdem verſchwunden

Salzwedel 18 März Kleinbahn Beetzendörf
Wittingen Der Kreistag des Kreiſes Salzwedel hat am
Sonnabend beſchloſſen ſich an dem Bau der neuen Klein
bahn Beetzendorf Wittingen mit 170,000 Mark zu be
thelllgen Das iſt bereits die ſechſte Kleinbahn welche den Kreis
Salzwedel durchquert beziehungsweiſe durchqueren wird Fertig
und im Betriebe ſind die Kleinbahnen Bismark Kalbe Beetzendorſ
Salzwedel Diesdorſ Klötze Wernſtedt Angenommen und in der
Vorbereitung begriffen ſind die Kleinbahnen Salzwedrl Mahls
dorf Gardelegen Kalbe Milde und Beetzendorf Wittingen Durch
den Ausbau der vom Kreistag oben angenommenen Linie wird eine
direkte Eiſenbahnverbindung durch die Altmark und zwar von der
Staatsbahnſtation Bismark nach der Staatsbahnſtätion Celle
geſchaffen

X Zwickan 17 März Ein eigenartiges Vor
kommnlß bildet im Nachbarorte Reinsdorf das Tages
geſpräch Vor einigen Tagen begab ſich ein bei einem dortigen
wohlſituirten Gutsbeſitzer in Dienſten ſtehender Knecht auf ein

orf bei Werdau um Bekannte zu beſuchen Am anderen
Morgen erſchien daſelbſt ſein Dienſtherr und theilte ihm mit
daß während der verfloſſenen Nacht bei ihm eingebrochen und
dem Knechte ein Sparkaſſenbuch über 1000 Mark
t ohlen worden ſei Der Knecht kehrte alsbald mitelnem Herrn nach Reinsdorf zurück und fand hier die Mit
teilung beſtätigt Außer dem Sparkaſſenbuch war ihm aus
felner Kammer noch eine Uhrkette geſtohlen welter aber noch
zwel Anzüge Wäſche Stleſeln uſw durch Meſſerſchnitte derart
eſchädigt worden daß ſie völlig unbrauchbar ſind und dem

J dadurch ein Schaden von etwa 300 M erwachſen iſt
Die Erörterungen lentten den Verdacht der Thälerſchaſt alsbald
euf den Dienſtherrxn ſelbſt und dieſer Verdacht fand auch
lelne Veſſätigung Der Schuldige hat den De wegen des
gcddrue an den Kleidern entſchädigt Sparkaſſenbuch und
hrkette aber reren Nach Lage der Sache dürfte eine

l t bei dem Dre g andoch kann man auch einen ſonſtigen Grund für ſeine
merkwürdige Handlungsweiſe nicht finden

Dresden 19 März Liebesdrama Jn der Hechtſtraßet geſtern abend ein Werkſührer Eichhorn auf a a
oſſen und ſich dann ſelbſt den Tod gegeben Die Frau iſt

d e de betehteente S ckſncch et ehe
geſundenen Schrifiſtückes hat Eichhorn indebeſetee Einvernehmen gehandelt

J tobinzielles Allerlei Das neuerbaute Etektrieltätswerk in
Wege bat am Montag zum erſten male Licht und Kraft ab

en Die Jnbelriebſetzung der elektriſchen Straßenbahn er

r beſchloſſen Ta

folgt in den nächſten Tagen Dle Gemeinden Heinrichs Licht Stärte S Kerzen verſehen und mit wrett nurund Brattendörf laſſen im Laufe dieſes Jahres Hochdruck geſtattet um ſie bei Gefahr ins Wer Verſen Die hier
waſſerleitungen erbauen Jn der J zum 17 d M iſt erforderlichen Accumnlatoren beſchrän

rauf der Grube Wyhra Neulirchen belSchreibſtube eingebro en es ſind aus einer Ki
en den Gebrauch anf

ohburg in eine Schiffe mit elektriſcher Lichtanlage und bedingten außerdem eine die Arbelter ſo großes Gewicht des Äpparales daß Wenn wir Aus

löhne in Höhe von ca 908 M geſtohlen worden Bel der werfen völhlg waren Der nene Apparat hat bei einem
Ausfahrt aus dem Bahnhofe r iſt geſtern von
einem früh gegen 6 Uhr von dort nach Döbeln verkehrenden

ewicht von nur 15 eine Leuchtkraft von 150 Kerzen enkwickelt
in kugelförmiger chwimmer der gewöhnlich mit 2 bis

Leerzuge der Schmalſpurbahn der Packmeiſterwagen entglelſt 4 Rettungsgürteln ausgerüſtet iſt trägt einen langen BlechEs iſt niemand verletzt worden Durch Schadenfener wurde cylinder in welchem 12 in berſchiedener Pöbe egende Kammern
b P elb orf bei Wilsdruff das Rüdger ſche Beigut zer zur Füllung mit Caleiumcarbit beſtimmt abgethellt ſind Am

rt Der Maurer Frenzel aus Cröbern ſtürzte von einem unteren Ende iſt der Cylinder mit Löchern verſehen zu denen
im Ban befindlichen Gebände des Viktoriaſchachtes Lobſtädt und nach dem Auswerſen das Waſſer eindringt und die Entwicklung
war ſofort todt Auf dem Rückwege von der Schule in von Acetylengas bewirkl Von jeder Kammer führt ein Rohr

reuen iſt am Sonnabend mittag eine 14 Jahre alte zum Brenner hinauf Ein Austritt des Gaſes durch die
Schülerin aus Mahnbrück von einem jungen Manne über Waſſereinlaß Oeffnung wird durch Rückſchlagvenlile verhindert
fallen in den Wald geſchleppt und vergewaltigt worden Der Erſt bei en Gasdruck im Jnnern des Cyllnders öffnet
Unhold iſt leider entkommen der hydroſtatiſche Druck die Ventile ünd läßt von henem Waſſer

nrit vie W W r re de e Wege zentwickeln e Entzündung geſchieht auf eleklriſchem Wege unVermiſchtes eht etwa 25 Sekunden nach dem Auswerfen der Boje von
Ein intereſſanter Fortſchritt für Rettungsweſen zur See Auf ſtatten Die Flamme iſt durch Glas vor dem Winde geſchützt

dem Gebiete des Seeretinngsweſens iſt wie Kirchboff s Tech und brennt ruhig und ſehr intenſiv 4 Stunden lang
niſche Blätter mittheilen vor kurzem ein wichtiger Fortſchritt Reinigung und Füllung des Apparates erſordern wenige
gemacht worden Bekannilich ſcheitern die Verſuche zur Reltung Minnken und die Koſten einer Füllung belaufen ſich anf
von Menſchenleben ſo oſt wegen der herrſchenden Dunkelheit ca 50 Pf Seine Verwendbarkelt auf allen Scdiffen ſowle die
und des hohen Seeganges indem unter dieſen Umſtänden der Möglichkeit eventnell als Nothbeleuchtung dienen zu können
ausgeworfene Rettungsgürtel von dem in Gefahr Schwebenden ſind neben Billigkelt und geringem Gewicht die Hauptvorzüge
nicht bemerkt werden kann Man hat Bojen mit elektriſchem dieſes Apparates

3 Ziehung der 3 Klaſſe 204 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 189 März 1901 vormittags

Kur die Gewinne über 176 Mk ſind den veireffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
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8 Ziehung der 3 Klaſſe 204 Königl Preuß VLoiterie
Ziehung vom 39 März 1993 nachmittags

Kux die Gewinne über 176 Mk ſind den deireſſenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
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enbahnzuge verbrannt Der Chef der Uſſuribahn
el der die Bahn in einem Dienſtzug bereiſte

verbrannte auf bisher nicht aufgellergt Weiſe im Zuge zwiſchen
den Stationen Baranowsk und Nikolskoje

ſenbahnnnglück Auf der nach Wenew bel Tulag führendengä ſereee be Linie Moskan Riäfan entgleiſte Monkag
abend ein Perſonenzug, wobet die Lokomotive und 5 Fekrr den
Eiſenbahndamm hinabſtürzten 2 Beamte und 6 Reiſende
erliiten zum Theil ſchwere Verlehzungen

Hochwafſfer Der Arno und ſeine Nebenflüſſe Era und Elſa
ſind bedentend angeſchwollen Der Waſſerſtand des Arno iſt
nur um 40 em niedriger als der höchſte bisher dageweſene
Stand Auf den Feldern iſt großer Schaden angerichtet das
Wetter iſt andauernd ſchlecht Wie man ferner aus Poſen be
richtet iſt auch die Warthe im Steigen begriffen der Waſſer
ſtand beträgt jetzt am Poſener Pegel 2,68 w

Der Sand und Blytregen anf hoher See Ueber die Beob
achtung dieſes ſeltſamen n Wiün auf hoher See trifft
etzt ein Bericht des Kapitäns A Willig vom Slomandampfer

Neſſina ein der ſich auf der Fahrt von Hamburg nachMefſing befand Der Kapilän meldet daß nach önem
Wetter mit leicht veränderlichen Winden aus Nordoſt und Oſt
am 9 März ein ſteifer Oſtwind elnſetzte der ſchweren Seegan
brachte Am Sonntkag den 10 d wuchs dieſer ſteife Win
um Siroccoſturm an und drehte von anfangs Südoſt nach
den über worauf die Atmoſphäre völlig uydurhſi ha anrde und

eine dunkelxothe Färbung annahm as ganze Schiff wurde
über und über mit feinem gelben Sand bedeckt und es herrſchte
mitten am Tage eine derartige Finſternlß daß in allen Schiffs
räumen Licht angezündet werden mußte Jn der Nacht zum
11 März klärte gig dann die Luft wieder etwas auf und am
Morgen des 11 März errelchte die Meſſina unter ſtürmiſchem
Südwind und bei noch immer dicker Luft den Hafen von
Meſſina

Letzte Nachrichten
Ehanghai 20 März Reutermeldung Das britiſche

Kanonenboot Plover iſt auf dem Yangtiſe unterhalb von
Kinkiang auf Grund gerathen Das Kanonenboot Redpole
iſt zur Hilfeleiſtung abgegangen

New York 20 De Jm Bergwerk von Lomſing
Kanſas menterten 284 dort arbeilende Sträflinge

hielten 15 Wärter feſt und verhinderten ſie ins Freie zu
gelangen bis die Forderungen bezüglich beſſerer Nahrungsmittel
bewilligt waren Sie tködteten auch die Maulthiere die ſich
im Bergwerk befanden um das Fleiſch zur Nahrung zu
benutzen

Bombatz 20 März Reuter Meldung Sieben Ar
tülleriſten wurden geſtern in Seeunderſta infolge einer
Exploſion eines Haubitzengeſchoſſes getödtet

Kapftadt 20 März Reuter Meldung Geſtern ſind
bier fünf Perſonen an der Peſt erkrankt darunter drei
Europäer

Melbourne 20 März Jn Brisbane und Perth ſind
mehrere Peſtfälle vorgekommen

Durban 20 März Reuter Meldung Der hier von
Kapſtadt elngetroffene Dampfer Roslincaſtle wurde in
Quarantäne gelegt weil an Bord ein Peſtfall vor
gekommen iſt

btwewowwoounawhrnr u GufOoucocoac,khebeee
Wetter Ansſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Machdrusk verboten

21 März Tags milde nachts kalt wolkig Strichweiſe
Niederſchläge windig

22 März Wolkig theils heiter Normale Temperatur
Meteorologiſche Station zu Halle t

10 März 20 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

grometer Miſlimeter 738,4 739,3
4 re wer Ro RMaximum der Temperatur am 19 März 9,42 C

Minimum in der Nacht vom 19 März zum 20 März 3,9 C
Niederſchläge am 20 März 7 Uhr morgens 0,2 mm

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 19 März morgens

Memel 752 12 ONO 2 bedeckt Swinemände 7561 NO 5
dedect Hamburg 751 NNO 3 Nebel Borkum 751 25
O 6 Regen Berlin 750 SO 2 Nebel München 745 45

bedeckt Wien 749 ſtill bedeckt Trlieſt 750 13
SO 2 bedeckt Petersburg Haparauda 769 6
SW 2 halbbedeckt Cork Parls 746 3 N 4 bedeckt

wzwmmHandel Gewerbe und Verkehr
Der Kapferverrath sank in der ersten Märzhälfte um 1733 auf

T7,262 t Trötzäem iat der Kupferpreis nicht unerheblich zurück
gogangen

Der Einnahmeüberschuss der Gelsenkirohener Bergwerks
Aktien Gesellschaft befrug im Februar 1,441,388 M gegen
4,504,618 M im Januar 1901 und 298,662 M im Februar 1900

Die Verhandlungen aus dem jetzigen Verbande der Röhren
ein Syndikat der Deutschen Werke zu schaften

aben nach der Köln Ztg einen befriedigenden Abschluss gefunden
s Syndikat deutscher Röhrengiessereien erscheint gesichert vor

ehaltlich der formellen Beitrittserklärung einiger weniger Werke sowie
der PFestlegung der Satzungen

De Wissener Bergwerke und Hütten erzielten in der
sten Hälfte des laufenden Geschäftsjahres einen Rohgewian von

M 291,009 M im gleichen Zeitraum des Vorjahres und7,812 M im ganzen Jahre 1899 1909 woraus 5 Proz Dividende ver
theilt wurden

Bueuos Alres 1e März Goldagio 128 79
Kio de Janelro 18 März Wechsel auk London 11

VWanren und Produktenberlohte
Getreidoe

New Vork 19 März Telegr Rother Winterweizen
loco 81 März 80 Mal 80 Full 80 September Mais
DIärz 49 Mai 46 Juli 46 Mehl 275 Wetreide
fracht 1

Obicago 19 März Telegr Weizen März 75 BDai
76 Mais Mai 41

Leiprig 19 März Welzen per 1000
M ber u Br do geringer M bbez u Br do nederM bez u Br ausländischer 182 189 M bez u Br Foest

oggen per 1000 kg netto hiesiger 145 150 M bez u Br Posener
liebe 151 154 M bez u Br aus ländischer 151 151 A

ubig Gerste per 1000 kg netio Braugerste hiesige 160 bisM bez u Br Mahl und Futterwaare i a M bez u Br
aker per 1000 inländischer 150 156 M bez u Br, Jaus

fändischer 142 147 M bez u Br Behbauptet
Amsterdam 19 März Weizen auf Termine gesohäſtslos März
Roggen loco auf Termine fest März Mai 127

Anitwerpen 19 März Weizen behauptet Roggen behauptet Hafer

vetenptot r ee te Ja x Märs Weizen pr Mai 9,50, Roggen pr Mai 6,20

netto Inländ alter 143

Sie

üverpool w Mürz Weizen l d
Aais d höher Mehl uuverindoer

Hüull 189 März Wel 7 ester
Oelsaaten Oolo

New ork 19 März Tolegr, Schmalz Western oteam 8,20
do Rohe und Brothers 8,30

Leipaig 19 März
kuchen per 100 kg netto bis

41 Pfg Armour sehleld
Eimern 41 Pfg
März April 40

Kaps

in Tabs 41 Pkx
Speck höher

Fettwaaren

per 1000 kz X

Aniwerpen 19 März Schmalz per März 98
Paris 19 März

4,50 Mai Aug 58,92 Sept Dez 56,25
Zuckoer

London 19 März 969 Javaruckor l

andere Marken in Do
Short elear middling loco

Sehlussbericht Rüböl ruhig März 66,00

Rohzucker loco 9 sh 1 d Käufer 9 sh 2 d Verkäufer fest
Paris 19 Mürz Schluss Rohzucker behauptet 669 neue Conditionen

Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 109 kg März 27

looo 7,25 Br
Antworpen 19 März

Juni 19,25 Br

FPotrole um
Petroleum fest

Telogr

23 à 24
April 2776 Mai Aug 28 OKt an 268

Hamburg 109 März
7,16 Br

do Credit Balances at Oil City 130 00

gemischter amerikanisoher

ber Raprenominell Rübbl role
ver 100 kg netto ohne Fass flüssiges 55,50 M nom, gekrorenes

M Br Elwas fester
Hamburg 19 März Räböl unverzollt ruhig lceco 56,0Bremen 109 M Schmalz höher hileos in Tube

o II rubig Räben

Standard white lo00
Bremen 10 MArz Börsen Scohlussbericht Raklinirtes Petroleum

Schlussbericht, Ralkinirtes Type weiss
loco 16,75 ber r c per März 18,75 Br per April 19,0 Gr per

uhig
New Vork 18 März

New Lork 8,06 do in Philadlelphis
Petroleum Standard white in

,00 do Reſfined in Caszes 9,10

Artorn Brückenpegol

e

April

Wasrsoratänäe bedeutet äber unter Nall,

u ce T T 1eeeeeeeeeeeee
18 März 4 1,70 10 März 79

e u z a 3o aterpogeo eu De l z s 3,66Alsleben Oberpegel II 7 90 2 edo Unterpegel 3 3 50Borgburg 2,87 8Kalbe Foerpeci 432 4 r
do Unterpegeol 2,94 e 3

Moldau Iger Eger Mheo

mr

e
So So

les

z

Budwols 18 4 0,52 8 rorgau I o 10Brag 170 12 2 Willenbere a 2
Junghbunrlau e 0,67 RMNRoeslau 06aun 41,36 29 Barhb R 7 4,31Bardublit 28 Pla deburgBrandels o i 4 4,82Maluik 2,26 18 Miifenberge 3,93ſeltmerlig 2,18 s Dömlie Peog II8 8 7Aussig II0 4 2,61 13 auenburg 3 6Dreaden 46 18

Aussig 19 März Von den oberen Plätzen worden 166 em Fall
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll östorr Masz Fracht naoh Aegäe
burg Pkg die Tonne bezahlt

Sohkloppachifffahrt auf der Elbe
Aken 109 März Eilkahn 74 Strw Steinhauer Filkahn 3843

Sirm Böttge Eilkahn 576 Strm Richter Eilſkahn 1846 Stem
Meissner sind heute hier eingetroffen

e Fapstanotalt z r 4 r 3 p Mactend enburg E V A ab 00 o VII unkb b 1903 4 ergwerks u Rätten GesBerliner Börse Worad Kiewerice 2 6 1000 e t 8b 180 u u S
Omnibus Gesellschaft 13 182 000 do IX u IXa bis 9uk 4 99,200 a plerbeck 6 105 60620vom 19 März ppeln Portl Cem 12 122,50b2 o Grunäsen Ob re 2 zu 45 25b26A renberg Bergwerk 50 526 000

Ergänzung u den toelegr n in Koppel 2 7 a r i 87 ar Walzwerk zMeid i estr Abendblatt assage uts Hp B Pfd VII 4 60626Berzelius 25bre äangerhaurer dige ſ2212 270 00 o T a In on 97 8001Biemarekhüite 22 231 00 0
Bank Disconto axonis Cement l4 1116 250 do X unkdb 1958 4 98 30b2Concordia Bergwerk 29 275 90be

Berlin Wechsel 4/2 Lomb S chäffer u Walcker 3 59,000 do XI u XII 1910 4 398,756 nsolidat Bergw G 30 314,00b 60z iergan u Bräcei z Sehlesische Cement 172 152 506 Hamb IIypothekc PEd nsol Marie 4 5866,50 20

e h e a e e e en emens Glas Industr 17 236 500 unk bis 1 e S h stah 7562London 4 Paris g Siemens i I10 S 301 359 unt ihös s e u u
tettiner Cham Didier 30 ,00b2 S 46 19051 3 00 gIInowrazl teinsalz 7,75b29Deutsche Fonds u Staatspap e dasehin 70 00b20 45 e on e z zie t 197,5060
er Köln Rottw Pulv 12 195 00b20 3/4 94 önigin Marienhütte 75 25hbaBBarmer Stadtanleihe 33 Vereinsbrauerei Artern 7172 100 250 EUann Bad Pf I uk 1904 z 3337 Leopoldsgr Edderitz 7 66 760

Berliner Stadt Obl 31/2 99,000 do do II 3/2 92,006 ro do 1892 31/2 96 4062 Westf Draht Industrie 11 144 90b2 o do III 99006 uise Tiefbau Konv O 75,006
Magdeburger St Ani ää 4 Wer i v 5 buchene Berg ren es d eer

9 3 3 tw c Pr 2 u Fig 93 80620 Wittener Guss l8 I88 50620 conv Marienhütte Kotzenauf 5 83,00b,B3
u u en Tal Zu Wilbelmshütte conv 12 97,200 4o ar bis i9o u 90 50620 Mend Schwert St Pr 6 117,25620

e u Juckerfabr Fraustadt III 163 50b2B un Zu 90 Niederl Kohlen 7 132 80620Bayrische Anleihe 3/2 95 50 b 1907 g W Rhein Stahiw Iit C 162 60 brung Thir 130 500 o Em VI 00 Schleeis inkchüttenrän r z 132 900 Deoutsche Risenb Prior Oblig do Em VII unſe b ich 4 99 20620 r 7 n
Hamb 59 Thlr Loose Hortm Gronau do Präm Pfdbr 129,60 u Wurm Revier 72 116 200Meininger ne r 5577 ipreuss Südbahn 4 100 500 ar e e 4 e 7

2 0 V u O zc n r r 7 v e ähAusländische Fonds S Pom II V VI 1900 uk TT 87,00bz Breslau Warschau 4 69,500 V r 4 e Wer an i ne
Argent Gold Anl S 73 10b z Portinund Gronau E 81/2 156 70be do XI XII 1908 uk 67 00b0 och 2 Guasstahl 4 e Agtn

o innere do 4 20 30b e M rionb Allawkaw 5 1112 260 V ri 199 Zu 82 250 er u 106 100Barletta 100 Lire Loose Haip Südbal do II III 1906 uk 82 Dessauer Gas /2 106Bucar Stadt An 1804 42 85 750 treue Südbehn I Posenseche 4 101,7562 Dortmunder Vnion 110 2566
do do 1688 52 55 606 z P Pfd I II rz I10 9 112,500 Gr Berl Pferdeb L u II 96 006Chilen Gold Anl 1889 Zisenb Prior Obligationen 4o III V u VI rz 100 9 107 500 Hamb Packetfahrt 4

Chinesische St Anl 5 18 ſtal Eis 0b1 St gar T 00676 ihn 97 Lußh tionen 3/210b t e er do J ukb 190 ,806 Naphta Obligationen 27a o ine 8 103 100 do Miiteimeerb eitr 4 V ukch 1904 81/2 90 756 Nodäeutseher Hier 98,600
do V 1896 83 ober Caernowita e Fr Centrb Pfdbr 19001 99 200Obersehl Eisen Ind 94,606
do V 1898 r r g 1809 212 Tiele Winkter 2vtjs t 0 rgänzungsn 40b zu zRz2 h ehe i a do s Gold pr 100 20b er en r u hen e e e ver argeh e 31 500 PSüdster Bahn Temb 8 73 40 42 3 r u Sh Neno laut 44,25620 do Obligationen 5 104,506 p Ptabr Bic u 1905 51/2 90 75b20 Bank d Berl Kassenv si

p I 37 90 b Ung Nordostb Gold O A X VII uäb 1908 31/2 98 50620 Berg Märk B i Flpk 506u e 7 69 756 do Eisenb Silb A Alf Js w u a 13 4 96 50 Börsen Handelsverein ein Stadtanl 1886 7 b lrangorod Domr gar Si72 102 700 99 X u X u 1010 2 98 78020 C Goth Rrodit Ges 105
n ire I 14,00b2 Kosl Woroneseh Obl 4 97,90b2 40 Kleinb Obl 1 gi/z 02006 än u KommMailänd 10 Lire Iose Sr Chark As Ob 498 300 do Kleinb Obl b 1904 32 82 Danziger Privatbank 7 122,500bexikaner Anul à 100 Kurke Kiew 89 4 08 20b20 do ob 4 e Deutsche Grundsechulä 7 6,5026

Worwe Staate An vo loseo Kiew Woron 4 97 7 43 m l un o e Effelt B Gtahn 7vhrse 4 141 606 Mosco Kursk 4 94 90b20 R v a in v do Hypoth B Berl s /2 111,250Kuman Anleihe 180i 73,100 Moveo Rjäaan 38 n e i 1008 o o e eine erein d
äo o mittlere Mosse Swolensw 37802 11 u IV b 1801 892 90,200 Gonner Priratbanic 7 128 00 29o do kleine 4 78600 ſ2rel Griäsi 1889 4 08 300 VI ukäb 1908 31/2 90 600 rin 7Rjäsan Koslow 4 do Grundkredithb 120,60b 0Russ Gold R 1884 8756 Ksan rats ar ucd II unkdb 1908 4 250 Hamburg Rypoth B 8 148 408
do Orient Anl II 4 ja b n VIII ukdb 1910 4 8020 Königsberg Vereins 82 113 50wie ob 4 Köasehk Mörezanste 9 97 ob Sei 33 900 einziger Baric 2 149 26000do Bogen Kregit s 7 7 Kybinsk Bologoye 4 97 70b20 üo z Läbeeker Kommerab 137
do 3 o o gär 6 93 50 Russ Südwestbahn 4 o 300 Westpr riit I i B s 22 e v ß cRuss Praäm Anl ſ86i d 344 806 Iranskaukasisehe 384 10bz m mersche 102 ,500 Pon vpe Br z 7 60 10b0do o 1896 5 MWargghau Wiengr er 4 oben 102100 re Uyr B Gte ev 19ehwed St Anl m gen o Ser 4 S Preussische r pran 306r r e Wiadiicaweras Abg 4 e en 4 193805 reuss Ptandbr B 20do Hyp Ptabr 1878 3559 o unkdb b 1006 4 97 60 ehe t Bheinische BankTürkische Anleihe e n Manitoba rz 1933 Gu/2 114,800 C Sehlesische 102 600 Wilheima Afgd Allg V 1

2 e 72 r vW mJv J J vWv mmv ü/mä ÜàZdo Adäminist Northern Pac I b 1921 4 ör äe wo S u e t ematser e 19 MärzJ i A 0 en Iäen 71,20b20r r J r 8 Louis u S Fr rz 1081 6 130,250 3 Sächs Rent Anl 222388 308 4 Hlansf Gew 1882 200,500
do Staats R 97 Zu 839 10020 do 5 115,40620 do 1000 85 30 4 do 1879 100 3001äentral Paciße z do t e i e 100,300r 3128tadtobl 1884kony 96 70b2Industrie AKtien Ansſol J 299 3 2 Staaten tasn s 2 3 d en 96,706in T 226 60 2640 M 101,25b26 o 67 kv 400 7 31/2 Altb Landoblig 96,000An ra u 85 dobra Mladedontsene G 66,000 Lanärentenbr 6500 95,500 re do do 3600 96,000

Annaburger Steingut 105,500 Fortug Eisenb O 1886 3 64,7 s
Archimedes l do 1889 4 l 85 10b26 Div isenb Stamm AKt r Verxe Il odoBauges Berl Chrl i Liq 15 ſAussig Tepl 500 fl f318 00B TLeipz Elektr Werke ſIIIdo B im r G Lig 825 000 BRisen bahn Stamm Aktien u Böhme Na ubehn 147,253 3 a elektr Strassb 83,500
Braunschweiger Jute 142 75b 14 Busehtiehrad Lit A 299,000 do Gr elektr Strassb 157 006Berl Anh Maschinen 16 197 75b aehen lastriecht 5/2 126 00B8 do do B 287,750 0 o Rierbr Reudn
Berliner Bockbrauerei 168,506 an i3 S Galiz K Ludw B v Riebeck Co 205 500do Brauerei Königst 103 2560 alberst Blankenb 3/4 Oraz Köllach 3 Lpz Kamwgarnsp 1I139,006do Union Gratweil e Jura Simpl ky Westb 4 100 506 Aarienburg Mlawka 74,000 t do Mut Schkeud

i I Wollkämmeueii er Deleee 78 25b20 Ausländ Eisenb Stamm u V p en n Kuxe I
Jtrae h 180 25b2 Stamm Prior Aktien Bodenb Lit a C t Halle 1I114e n e eCharlottb Wasserwerk 268 75B e van o wen 8 arienburgAllave 15 Säehs M F Hartwa 143 006

a e z F gChem Favr Sckering 7 z Kari Inaw e Div Bank u Kredit Akt Sag h Wäre 185 00
Chemn Masch Zimm 212 do 0raz Köfach 7 9 Allg D Kr A L pa 178 90b2 15 Phür Gaeges Spz 242,000
Dessauer Gas 83 000 Kaschau Oderberg 4 8 Dresdener Bank 152,2560 15 do Stamm Pr 242 000Deutsch Am Werkz 425 o Kronpr Rud St Seh 4 66,000 7 Gothaer Privatb 126,500 10 S hür Br V St 144 006
Dtseh Gasglühl Ges 113 00b lemberg Czernowitz 9 Ieipziger Bank 149,75b20 10 do St Prior 144,006Dtsche Jutespinnerei 293 800 Oesterr Nordwestb 8 do Hypoth B 135 o 9 Feitzer Par u A 149 000e Farbenfabr 71 3060 do B Elbethalb S 6 do Kred u Sparb 108,750 do do Oblig 97,500rämann dort Hpinn C Pudösterreieh Lomb 24 70 b 9 Süehs Bank 130,508 8/2 Zuekertabr Glauzig I135 000
7777 h r 276 000 Ongar Galiz gar 7 Zwiekauer 111,750 Zuweſerraft Haſie 162 000

et äusestahl 33 r e a Div Tndustrie Papioroe Cual Riaeub Pr a
ansa Dampfschiff 90b20 15 Chemn Werkz Zim 123,00B 31/2 sig Teplitzer 50bab Sien Gummi ſie St a areehen Ter 18 Se Aale es n n Kenarkort st Pr Konv 112 ob Mareehau Wien S 40 do Sehbldvschr 97,000 6 do do Sdo Brückenb Konv 103 000 on De Rattm Se a 72,006 4 Jchtiehr 1886 Stkr 26,805al Dörstew Rat Buschtiehr ßdo do St Pr 123 500 IItal Meridionaux do do 50 V A 100 60B do 0 3Hirsehberger Maschb 37508 lättieh Timburg O 7 D W M Gonderw 6 do Em 1865/71/72 102 25Keyling Th Eiseng 128,600 Schweiz Geniralbahn 98 Süer orz A 1 äo Gold FKöln Müsener Bgw un do HKordostbahn 42 14 Geroer Jutesp u W 2 Dax RBodenbach 7
do conv 73,00b do Unionhahn 12 Germania Schwalbe 6 do Em 1871 vKurfürstend Ges i Liq 00b 39Gersd Stkb V St A 694 00B 65 do do 1874 107,75La Veloce Ital D 46 90b 0Deutsche Kypoth Pfanädbriefe 73 do do Pr A I 11500 41/2 Graz Köflacher 903

Ludw Iäwe Co 006 u Rentenbriefe 69 do do do II 10500 6 do Ew v 1871 u 72 108 HMälzerei Wrede S 90,506 i 0 RA allesche Str B 60,008ß 4 Kaschau Oderberg 95,10Magdeburger Banbank 4/2 94 00b Anh Desgeuer Pldbr 4 400 6 Koette Elbsch G Akt 86 008 4 Prag Dux Gold 27Magdeb Strassenbahbn 10 160,00b D G K B IV rz 11 3 96 400 6 Körbisd Zuckerfb 129,006 5 ſo Gold
Masechin Breuer 22750 de do V r2 100 s 90 75 a Leipe Baubank 103,600 5 Prag Turnau
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